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Halle a d Sagle Dienstag den 2 September erona ur 1902
Poſener Kaiſertage

Von einem gelegentlichen Mitarbeiter wird uns aus
Poſen geſchrieben

Poſen ſteht Kopf das iſt keine Frage Den älteſten
Häuſern die offenbar nicht mehr daran dachten daß es
Maurer und Maler auf der Welt giebt iſt das Gedächtniß
wiedergekehrt und ſie erglänzen in neuem Gewande Das iſt
jedenfalls ein dauernder Gewinn der Kaiſertage Aber auch
mit dem weniger Dauernden wird Ehre eingelegt Die
ganze Via triumphalis zeigt Maſtbäume mit friſchem
Tannengrün umwunden und fflatternde Fahnen Am
Berliner Thor wo die Tribüne für die Mitglieder der
ſtädtiſchen Körperſchaften errichtet ſind und der Empfang ſtatt
findet ſteigen zwei mächtige Thürme in der Höhe von
35 Metern auf mit Wappen Fahnen und Emblemen reich
geſchmückt Auch in dem Schmuck der Häuſer wird das
Mögliche geleiſtet Einen ſehr ſeltenen Anblick werden für
das Kaiſerpaar die völlig kahlen Häuſer polniſcher Haus
beſitzer ſein Die Polizei ſcheint zwar mehrfach um ihre
Gunſt gebuhlt zu haben indem ſie ihnen angeboten
hat wenn ſie nicht von ſelbſt dekoriren würden
es auf Koſten der Polizei thun zu laſſen Aus
Geſchäftsintereſſe dekoriren aber doch viele Geſchäfte
und Reſtaurants Dagegen zeigt das Hotel Bazar eins
der ſtattlichſten Hotels in Poſen aber eine Hochburg des
Polenthums an hervorragender Stelle der Feſtſtraße ge
legen keinen Schmuck Trotzdem ſollen 40 Zimmer für
hohe Offiziere gemiethet ſein und zwar um horrende Preiſe
die zugleich die Erlaubniß einſchließen ſollen illuminiren zu
dürfen Ueber den Beſitzer des Bazar ſoll deswegen von
den Polen der Boykott verhängt worden ſein Ob dieſes
Vorgehen des Deutſchthums ſehr würdig und den Jnter
eſſen der Steuerzahler ſehr dienlich iſt darf füglich be
zweifelt werden Ueberhaupt verlangen die Tage natürlich
manches Opfer Schon die 50,000 Mann Einquartierung
ſind keine Kleinigkeit noch dazu wenn ſolche Mißgriffe
vorkommen daß wie am vorigen Sonntag die Quartier
geber nicht von ihrer Ankunft benachrichtigt wurden ſo daß
man abends um 11 Uhr vom Ausflug zurückkehrend die
Einquartierung hungrig und müde vor dem Hauſe ſitzend
vorfindet Auch ſonſt verſpricht der Zufluß außerordentlich
zu werden 9000 Mitglieder von Kriegervereinen 5000 An
ſiedler dazu die 90,000 Mann Militär in und bei Poſen
während die Zahl der Fremden mit 25,000 Menſchen
gewiß nicht zu hoch gegriffen iſt Spalier werden
beim Einzug des Kaiſers vor der Parade etwa
23,000 Mann bilden Die Parade verſpricht überhaupt das
glänzendſte Schauſpiel zu werden Sie findet auf dem
großen Exerzierplatz von Lawica eine Stunde weſtlich von
Poſen auf der Strecke nach Berlin zu ſtatt Schon den
ganzen Sommer iſt er gepflegt worden mit kurzem Raſen
bepflanzt und geebnet Für den Kaiſer iſt auf der letzten
Strecke mitten durch Kartoffelacker ein neuer Weg angelegt
an dem die Krieger und Landwehrvereine Aufſtellung
nehmen ſollten Nach neueſter Verfügung des Kaiſers ſoll
dies aber auf dem Paradefelde ſelbſt geſchehen auf dem ſich
eine große Zuſchauertribüne erhebt

Nächſt der Parade hat die Enthüllung des von Vöſe ge
fertigten Kaiſer Friedrich Denkmals einen mehr intimen

Nachdrug verbolen

Zerliner Planderei
Jm Zeichen der italieniſchen Woche Berlin hatte

das Ausſehen einer galanten Dame angenommen die ſich
zu Ehren ihres Verehrers kokett geſchmückt mit Bändern
und Schleifchen und auch der unzuverläſſigſte Kantoniſt
das Wetter hatte mit dem Eintreffen der Gäſte aus der
onwigen Npenninen Halbinſel ein gar liebenswürdig Geſicht
gemacht Kaiſerwetter Oder Goethewetter Denn wir
ſchrieben den 28 Auguſt und es war der Geburtstag des
geniglen Titanen der für Jtalien geſchwärmt und ein gut
Theil dazu beigetragen hat daß die Wallfahrt der Deutſchen
die ſich s leiſten können nach dem römiſchen Süden zu einer
germaniſchen Nationaleigenthümlichkeit geworden

Und da die Sonne die alte Zauberin lockte und winkte
und der Himmel ſo blau blickte machte auch ich blau und
ging nach den Linden Hei welch ein Schieben Stoßen
und Drängen Und welch ein Enthuſiasmus Ob echt
oder durch die Freude am Bummeln hervorgerufen ſei
dahingeſtellt Philiſter mit der ausgeprägteſten Berliner
WeißbierPhyſiognomie und IJck und detZunge hattenUrplötzlich ihr italiſch Herz entdeckt und ihr italiſch Sprach

talent dazu Sie röhlten Evviva und Re Vittorio
Emanuele trotzdem ſie den König gar nicht ſahen und die
reden Worte ſprangen aus ihrer ſchweren Zunge breit

derb ungeſchlacht
d Grünweißroth das Zeichen der Woche Vom Pots
damer Bahnhof auf dem Italiens Herrſcher eintraf zum

andenburger Thor die Linden entlang bis zum König
lichen Schloß grüßten von Dächern und Fenſtern von
Fahnenmaſten und Reiſigguirlanden die italieniſchen Landes
arben Alles ſehr nett und ſchön Nur das altehrwürdige

Hrandenburger Thor hatten die Feſtarrangeure der Stadt
werlin jämmerlich verhunzt Dieſes hiſtoriſche Monument
gar einfach vergoldet worden will ſagen die geſchmackvollen
perren hatten die mittleren Säulen des Thores golden
i neirt während die Seitenſäulen ſich nach wie vor in
ſhorth ſchmutigen grauen Färbung präſentirten Sehr

Vor dem alſo friſirten Thor ſtanden die Verliner

Charakter für die auch Frack und Cylinder vorgeſchrieben
Leere en nur v r Damen Stehplätze für
H orgeſehen Für das Kaiſerpaar iſt ein rieſigesPrachtzelt errichtet s er t kg

Auch das neue ProvinzialMuſeum in dem die beiden
Feſteſſen ſtattfinden hat ſeinen friedlichen Charakter auf
gegeben zwei Schilderhäuſer ſtehen drohend vor dem
Eingang Der wundervolle Lichthof iſt glänzend her
gerichtet drei große Bronzekronen hängen von der Decke
herunter im oberen Umgang prangen Wandmalereien
mit der Darſtellung des Olymp und der Walhalla
Nebenan iſt der Cercleraum für den Kaiſer der
der Kaiſerin im künftigen Muſeumsbureau Jm
Hintergrund befinden ſich die Anrichteräume die
Küchen uſw deren Bedarf an Schüſſeln Schöpfkellen e in
rieſigen Wagenladungen ankam Die Einladungen zu den
Diners ſind in ziemlich beſchränkter Anzahl ergangen Am
erſten Tage nach der Parade nur Militärs bis einſchl
Major am zweiten die Verwaltung aus Stadt und Provinz
und einzelne große Beſitzer Zu der Abſicht den geiſtigen
Intereſſen der Provinz erhöhte Aufmerkſamkeit zu widmen
ſtimmt es ſchlecht daß kein einziger wiſſenſchaftlicher Beamter
zugezogen iſt weder das Kgl Staatsarchiv noch die Kaiſer
WilhelmBibliothek oder Unterrichtsanſtalten irgendwelcher
Art Auch die Preſſe iſt völlig ausgeſchloſſen desgleichen
wahrſcheinlich bei dem Beſuch der Majeſtäten im Stände
hauſe wo ihnen ein Ehrentrunk dargebracht wird und die
Vorſtellung der Provinzial Beamten erfolgt Hier oder im
Muſeum erwartet man denn auch die Rede der allſeitig mit
Spannung entgegengeſehen wird Auf polniſcher Seite hofft
man vielfach auf eine Abſchwächung der Marienburger
Rede man weiſt auf die Zuſammenkunft in Reval hin mit
dem Zaren dem Herrſcher über das mächtigſte ſlaviſche
Volk dem gegenüber die deutſche Politik ſtets ſo ſehr ge
ſchmeidig ſei Jn dieſem Sinne ſpricht ſich auch der
Kuryer aus der im übrigen der Bedeutung des Kaiſers

völlig gerecht wird ſeinen Beſuch jedenfalls als einen
Markſtein in der Geſchichte der ſlaviſchen Bewegung ſchon
im voraus bezeichnet Die Zeitung Praca dagegen ge
fällt ſich in der Ausmalung preußiſchen Protzenthums das
ſich in dieſen Tagen in widerlicher Weiſe breit mache
Ausgegeben iſt die Parole ruhiger Paſſivität der ſich frei
lich die wenigſten fügen dürften Jedenfalls giebt es Polen
die begeiſtert erklären daß ſie den Kaiſer ſehen wollen
Auch ſonſt kommt Unbotmäßigkeit vor So iſt den Friſeuren
verboten Ehrenjungfrauen zu friſiren der eine erklärte
aber ruhig daß er mehr deutſche als polniſche Kundſchaft
habe Bei Ehrenjungfrau noch eine hübſche Kleinſtädterei
Urſprünglich waren nur 60 in Ausſicht genommen die Zahl
der Jungfrauen iſt aber ſo groß und ihr Anſturm auf die
betreffende Kommiſſion war ſo gewaltig daß man ſich genöthigt geſehen hat die Zahl gut 100 zu erhöhen

Der Beſuch des Kaiſers bleibt im weſentlichen auf die
Oberſtadt beſchränkt vom Bahnhof über den Wilhelmsplatz
bis zum General Kommando wo die Majeſtäten Wohnung
nehmen werden der Kronprinz wird beim Landeshaupt
mann wohnen andere hervorragende Gäſte bei angeſehenen
Bürgern ſo der deutſche Votſchaſter in Paris Fürſt
Radolin der Fürſt Hohenlohe Schillingsfürſt der in der

Polizeileutnant Förſter

Provinz angeſeſſen iſt uſw
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ſchüttelten den Kopf ob des gleißenden TalmigoldGewandes
und ſelbſt den enragirteſten Kämpen der Goldwährung
wurde gruſelig Der Architekt der dieſe That vollbracht
ward mit den beliebteſten Berliner Koſenamen r

Aber wie ſtaunte das Volk als es vor dem Thore die
an derben Maſten hängenden acht großen Körbe erblickte
Alte Bekannte die bei derlei feierlichen Gelegenheiten ſtets
mit friſchen Blumen gefüllt waren und lieblich dufteten
Der findige Arrangeur der vielleicht aus Goethe s Mignon
Italien als das Land kannte wo die Orangen glühn hatte
die Blumenkörbe einfach und geſchmacklos mit Apfelſinen
gefüllt Sie ſchauten ein wenig zerknüllt und gedrückt denn
es waren nur Attrappen von denen das Dutzend eine halbe
Mark koſtet Sehr ſcherzhafte Sache das Ob man dem
König von Jtalien eine ſüße Freude zu bereiten gedachte
indem man ihm ſeine heimathlichen Früchte aus Papier
nachgeahmt vorſührte ob man ihm handelspolitiſch demon
ſtriren wollte daß Deutſchland ein großer Abnehmer der
italieniſchen Apfelſinen ſei wer vermag ſich in den dekora
tiven Gedankengang eines ſtädtiſchen Arrangeurs einzu
graben Jedenfalls vermeinte er etwas Bedeutſames ge
liefert zu haben mit dieſen Apfelſinen der Stadt Berlin
über die man ein citronenſaures Geſicht machte

Daß reiſende Mimen zum Abſchied mit Aepfeln beehrt
werden iſt nichts Seltenes einen reiſenden Fürſten aber
mit Apfelſinen zu empfangen na zum mindeſten iſt das
neu und überraſchend

In der Mittelallee der Feſtſtraße hatte man den ſchönen
ſtarken alten Lindenbäumen kleine unſcheinbare Palmen
beigeſtellt welche ſich neben den Linden ausnahmen wie der
Gnom neben dem Giganten Mitleidig lächelnd ging Berlin
an den armen Palmen vorüber die ſich in dieſer Umgebung
ſehr unbehaglich fühlten und vor Gram dicke Staubſchichten
anſetzten

Aber einen muß ich loben ſo wehe es mir thut den
Berliner Schutzmann Den Berliner Schutzmann ſchätzte ich
bisher nicht als das Höflichkeitsideal Jm Gegentheil
doch halt ich will nichts geſagt haben BeamtenbeleidigungStaatsanwalt hu doh in dieſen italieniſchen Tagen
waren die Berliner Konſtabler von einer berückenden un
heimlichen Liebenswürdigkeit zart rückſichtsvoll zuvor
kommend wie ein Miniſter beim Fackeltanz Und ſiehe da

Nur der Beſuch des Rathhauſes wird den Kaiſer in
die Unterſtadt führen Hier wird ihm über die Pläne zur
Reſtaurirung Vortrag gehalten und das goldene Buch zur
Eintragung vorgelegt werden Auch eine ſilberne Plakeite
die kunſtſinnige Tr geſtiftet haben wird ihm hier über
reicht Der Erzengel Michael mit dem Drachen der Zwei
tracht unter den Füßen ſchirmt die Stadt deren häupt
ſächlichſten Gebäude dargeſtellt ſind Die geplante Aus
führung in Gold hatte ſich der Kaiſer verbeten Außerdem
hat die numismatiſche Geſellſchaft eine Bronzemedaille mit
dem Doppelbild der Majeſtäten in dem Wappen der Stadt
prägen laſſen So wird das Mögliche gethan das Kaiſer
paar zu ehren Steht der Beſuch eines preußiſchen Herrſchers
der ſich über einen Tag hier ausdehnt doch auch faſt einzig
da in der Geſchichte Poſens Nur König Friedrich
Wilhelm III und Königin Luiſe haben einmal hier Hof
lager gehalten und zwar vor genau 100 Jahren im Jahre
1802 Jedenfalls werden die Tage eine Fülle des Jntereſſanten
und auch politiſch Bedeutungsvollen bringen Dr S

71 a 7 MDe ch e s N e ich
Hof und Perſonalnachrichten

Das Kaiſerpaar unternahm geſtern vormittag vom
Neuen Palais aus einen Spazierritt nach dem Nedlitzer Holz
und dem Ruinenberg Zur Mittagstafel war der Kronprinz
geladen Sonſt waren keine Einladungen ergangen Zur
Abendtafel waren anweſend der Kronprinz Prinz Eitel Friedrich
und der Reichskanzler Graf v Bülow

Prinz Ludwig von Bayern hat ſich zu kurzem
Aufenthalt nach Berlin begeben

Anläßlich der Anweſenheit des Königs von Jtalien iſt dem
Polizeipräſidenten v Windheim das Großoffizierkreuz mit
dem Stern des Ordens der Jtalieniſchen Krone dem Oberregie
rungsrath Dr v Stein meiſter das Commandeurkreuz deſſelben
Ordens dem Regierungsrath Dr Baerecke das Offizierkrenz
des St Mauritius und Lazarusordens dem ſtellvertretenden
Vorſteher des Centralbureagus des Polizeipräſidiums Polizei
ſekretär Atzrott und dem Vorſteher des 37 Polizei Reviers

das Ritterkreuz des Ordens der
Jtalieniſchen Krone verliehen

Oberſtabsarzt a D Dr Pannwitz Generalſekretär des
deutſchen Ceuntralkomitees zur Errichtung von Heilſtätten für
Lungenkranke iſt zum Profefſor ernannt worden

Einige Gloffen zum Mannheimer Katholikentag
Wenn nach altem Naturgeſetz die Vögel gen Süden ziehen

auch über das ſonnige Jtalien hinweg dann giebt ihnen das
Centrum ſeine Grüße in Form von Reſolutionen an den heiligen
Vater in Rom mit Der päpſtliche Stuhl ſoll ja Dynaſtnen
überdauern Das iſt richtig Aber mit den Dynaſtien an ſich
iſt das Leben und Weſen des weltlichen Staates nicht erſchöpft
Zäher als das Haus Savoyen dem noch ein recht langes Leben
beſchieden ſein möge iſt die nationale italieniſche
Staatsidee in der es für die Weltlichkeit des Papſtes keinen
Raum mehr geben wird trotzdem das deutſche Centrum alljähr
lich in Rom ſeine Kondolenzkarte abgiebt Das koſtet nichts
und macht Eindruck

Nach einem fein angelegten Plan moderniſiren die Herren
vom Centrum jetzt alljährlich den Ultramontanismus Der
Katholik und das moderne ſo heißen die Themata jetzt
häufig Die Logik hierbei iſt aber nicht ſo ganz weder

wa

es ging auch ohne Schnauzen und Unteroffizier Gethue
Die koloſſalen Maſſen bewegten ſich in Ruhe und Ordnung
keine Prügelei keine zerquetſchten Frauen Jungfrauen und
Kinder Ja es geſchehen noch Zeichen und Wunder Jn
dieſen Feſttagen ſtand der Berliner Schutzmann auf dec
Höhe der Civiliſation und merkwürdig trotz ſeiner guten
Manieren verlor er nichts von ſeiner Autorität O daß es
immer ſo bliebe Hoffen wir das Beſte

Als guter Patriot habe ich alles geſehen Feſtſtraße und
Feſtleben prächtige Uniformen Hofſchranzen und Generäle
herrliche Karoſſen und ſteife Lakaienzöpfe koſtbar geſchirrte
Pferde und blitzende Ordensſterne Spalier bildende Krieger
vereine und Schneider Schlächter und Schuſter Jnnungen
Cylinder in den urgroßväterlichſten Formaten und Fräcke
im Schnitt von 1848 römiſche Gipsfiguri Händler und
Berliner Ehrenjungfrauen alles alles habe ich geſehen
Sogar unſeren lieben guten Reichskanzler habe ich geſehen
Nur den König von Jtalien habe ich nicht geſehen

Jch werd s zu verſchmerzen ſuchen Gleich mir iſt es neun
Zehnteln der ſchauluſtigen Schaaren ergangen und dadurch
daß ich die kompakte Maſſe das Volk um meine werthe
Perſon vermehrt und jubelnde Volksmenge markirt habe
ward auch von mir das Möglichſte dazu beigetragen der
Welt die Herzlichkeit der deutſch italieniſchen Beziehungen
vor Augen zu führen An mir liegt s nicht wenn dieſe
Allianz jemals ſich lockern ſollte

So tröſte ich mich denn in dem erhebenden Bewußtſein
fürs Vaterland das theure gelebt gewirkt und dur
Ellbogenpüffe gelitten zu haben Ich habe Reſpekt vor
mir bekommen

Schon vier Tage vor dem Einzug der Italiener in Berlin
hatten die Reſidenzler ein groß Feſtesgepränge zu ſchauen
Was ja keine Seltenheit in unſerer der Judel
feiern der Kirchenbauten und der Denkmalsenthüllungen

Auf dem KemperPlatz im Thiergarten unmittelbar vor
der Siegesallee ſtand ſeit vielen Jahren der Wrangel
Brunnen ein hübſches dem Auge wohlgefälliges Kunſtwerk
Aber ſeildem die Marmorgruppen aus der preußiſch
brandenburgiſchen Geſchichte die Siegesallee bevölkern paßte
der beſcheidene Brunnen nicht mehr ſo recht in das Milieu
So ließ denn der fürſtliche Mäcen einen neuen Brunnen
aufführen aus röthlichem Granit in des Brunnens Mitte



Jeſniten bekannt geweſen
neueſten Rangerhebung
Moderne ſind einige

ſchon den älteſten

n n dolitiſchen Katholizismus inweite Proſeſſoren geweſen von denen auch ſonſt
ganz gebildete Leute jedenfalls noch nicht viel gehört haben
Die Grundlinien die Herr Profeſſor Dr Braig für den
Betrieb der Wiſſenſchaft an ſich auſſtellt ſind im
großen und ganzen richtig Die Aufgabe der Wiſſenſchaft iſt
die Erforſchung der Wahrheit Zur Wiſſenſchaft gehört aber
nicht nur Wiſſen ſondern auch Gewiſſen Wer nicht Charlatan
iſt hat dies Gewiſſen d h den Reſpekt vor der Relativität
alles Könnens Reſpekt vor dem Gedanken der Entwicklung
Reſpekt vor dem Kulturdienſt der Wiſſenſchaft und der daraus
reſultirenden Pflicht nur der Wahrheit zu folgen Mit Herrn
Prof Dr Braig s hiſtoriſchen Kenntniſſen ſcheint es indeß recht
ſchwach beſtellt zu ſein ſonſt hätte er über Galilei beſſer
informirt ſein müſſen Die Kirche hat an dieſem beklagens
werthen Ereigniß alle Schuld Die Jnquiſitionsgerichte
waren päpſtliche Tribunale und die Urtheile fanden päpſtliche

Unterſchriften
Man hat in Mannheim gemeint daß die liberale Jugend

mehr Verſtändniß für das Centrum zeige als das Alter mag
ſein aber nicht in einem dem Centrum genehmen Sinne wie
man anzunehmen ſcheint Die Jugend hat etwas vom Bis
marck ſchen Kraftgedanken der wohl manchmal an der falſchen
Stelle zum Ausdruck kommt aber ſich jedenfalls nicht ein
ſchläfern läßt Dabei werden die Aktien des Centrums auf die
Dauer nicht den alten Kurswerth behaupten können Jn dem
Augenblicke wo ſich die ſoziale Umbildung des deutſchen Volkes
vollzogen haben wird die auch die katholiſche Kirche nicht auf
halten kann dürfte auch dem Centrum das Zügenglöcklein ge
läutet werden trotz ſeines heutigen Machtbeſtandes Die Frage
der Zölle und der naheliegendſten Zollpolitik iſt heute
ſchon ein gefährliches Rührmichnichtan Man hat es ver
ſtanden ſich in Mannheim um dieſe Fragen herumzudrücken
Jn Mannheim konnte man das nicht aber in Berlin wo das
Centrum in dem bekannten Wallot ſchen Bau wird Farbe be
kennen müſſen

ſie ſoll
ſein Die

Politiſches

Die Sicherheitsmaßregeln für die Perſon des
Kaiſers die in Poſen getroffen werden ſind wie von dort
geſchrieben wird außerordentlich Die Poſener Polizei iſt
durch viele hunderte Polizeibeamte aus Berlin und Breslau
verſtärkt und dazu kommen noch unzählige Geheimpoliziſten
Jm Provinzialmuſenm wo die Prunkmahle ſtattfinden werden
fo wird uns weiterhin gemeldet ſchon ſeit einigen Tagen die
Säle Tag und Nacht durch Militär bewacht Längs
der Front nach der Neuen Straße hier ſtehen unter anderem
auch die großen Silberbeſtände ſind im Jnnern feine
Drahtnetze geſpannt wohl damit die Scheiben von außen
nicht herausgeſchnitten werden können Der Zutritt zum Pro
vinzialmuſenm iſt außerordentlich erſchwert und erfolgt nur auf
Karten die vom Hofmarſchallamt au 8gegeben und durch dieſes
wieder eingezogen werden Selbſt zahlreichen Beamten wird
der Zutritt nicht mehr geſtattet Ebenſo wurden im Provinzial
muſeum in den letzten Tagen wi ederholt ſämmtliche Heizkanäle
und Entlüftungsrohre beſonders ſorgfältigen Reviſionen unter
zogen Die Prüfung und Unterſuchung dieſer Heizkanäle und
Entlüftungsrohre wird von jetzt ab täglich erfolgen

Jn einer Berliner offiziöſen Zuſchrift erklärt die Köln
Zeitung angeſichts der Abreiſe des Königs von Jtalien Die
internationale Politik iſt namentlich was Deutſchland
betrifft ſeit längeren Jahren in ihren Grundzügen feſtgelegt
und wurzelt in dem friedlichen durch zwei Jahrzehnte bewährten
Beſtande des Dreibund es Es ſind keinerlei Ereigniſſe her
vorgetreten die eine Aenderung hierin nöthig erſcheinen laſſen
Mit beſonderem Nachdruck ſagt das Blatt daß der Vertrag
zwiſchen Deutſchland und Jtalien in keinem einzigen
Punkte weder ſachlich noch in der Form eine Aenderung
erfahren habe Wenn eine Aenderung vorliegt ſo iſt ſie nicht
bei den Dreibundſtaaten ſowie deren Verträgen zu ſuchen ſon
dern in der allgemeinen Lage deren Entwicklung die beſtehenden
Gegenſätze abgeſtumpft und überbrückt hat Die Grenzen
zwiſchen den beiden europäiſchen Bündnißgruppen haben ihre
ſcharfen Kanten verloren Die Zugehörigkeit zu einer dieſer
Gruppen verhindert nicht mehr die freundlichen vertrauensvollen
Beziehungen der Staaten unter einander Bei allen Unter
redungen zw iſchen dem Kaiſer und dem König von Jtalien ſind
keinerlei Gegenſätze hervorgetreten Es ſteht vielmehr

auf hohem Poſtament der Roland von Berlin
Ein trutziger Burſche dieſer Roland mit ſtrengem
ernſtem eſicht das goldene Schwert in der
Rechten das Hifthorn in der Linken Wirklich ein
ſtrammer Kerl mit preußiſchem Gardemaß und Ouali
fikation zum ReſerveOfſizier Unter ihm ſpringen die
Waſſer glänzt und funkelt der Granit ſchimmern die ver
goldeten Fröſche Um den Fries ziehen ſich die Namen der
eingeſeſſenen Berliner Geſchlechter welche uns die Aera des
alten Roland geiſtig näher bringen ſollen und breite Reliefs
verkörpern allegoriſch die Gewerke die Geſchlechter die

r oſen und die alten Schweſterſtädte Berlin und
ölln die der Künſtler in Geſtalt zweier ſtreitenden

Frauen verſinnbildlicht hat Nicht gerade ein Kompliment
für die Stadt der Denkmäler Der Brunnen wirkt hübſch
dekorativ und es hieße ungerecht ſein wenn man dem
Rolandbrunnen lobende Anerkennung verſagen wollte wenn
auch die zahlreichen ſtarken aufdringlichen Vergoldungen
den monumentalen Eindruck heftig abſchwächen und den
Brunnen etwas ſpielzeugartig geſtalten Profeſſor Otto
Leſſing der Schöpfer dieſes Kunſtwerkes erhielt den
Rothen Adlerorden und unſer Oberbürgermeiſter den
Kronenorden

Des Stadthauptes Vorgänger zur Zeit als der alte
Roland auf dem Molkenmarkte ſtand hölzern und einfach
aben keine Orden bekommen Aber dafür waren ſie

ouverän und die demokratiſche Rolandſäule verkörperte die
erliner Selbſtändigkeit und Bürgerfreiheit und die Freiheit

des Gerichts Damals hätte man Provinzialſteuerdirektor
ſein und ruhig eine Feldwebelstochter heirathen können

Der Roland von Berlin bedeutet den Abſchluß der
Siegesallee in der die Monumente der askaniſchen und

ohenzollernſchen Herrſcher ſtehen Und unter ihnen dem
Se ehe iener Jredrich der Eiſenzahn der den

Rolan it i ie Freiheide ve d r zerbrach und mit ihm die Freiheit
ein Enkel jenes Eiſenzahn hat den Roland wieder auf

erichtet als hübſche Schmuckfigur nicht als Zeichen für die
erloſchener Volksrechte

n en Wappen die auf dem Fries des Rolandbrunnens angebracht ſind befindet ſich Du das derer von

Ryke eines alten Berliner Patriziergeſchlechtes ein poſſir

feſt daß die deutſche und die italieniſche Politik durchaus nach
denſelben Grundſätzen und in denſelben Bahnen wie bisher ge
leitet werden ſoll

Volkswirthſchaftliches
Nach einer Mittheilung der Dresdener Fleiſcherinnung hat

das ſächſiſche Miniſterium des Jnnern das Geſuch
der ſächſiſchen Fleiſcher an die Reichsregierung um Oeffnung
der Grenze für außerdeutſches Vieh befürwortet Und
die ſächſiſche Regierung iſt gewiß agrarfreundlich aber die Zu
ſtände ſind in den ſächſiſchen Jnduſtriebezirken bereits himmel
ſchreiend Nach den Angaben der Jnnung iſt in der Zeit vom
1 Januar bis 31 Juli dieſes Jahres alſo in ſieben Monaten
im Vergleich mit dem gleichen Zeitraum des Jahres 1900 der
Viehauftrieb auf dem Dresdener Markt zurückgegangen an
Rindern um 2019 Stück oder reichlich 9,5 Proz des Geſammt
auftriebes an Schweinen um 23,670 Stück oder 21,83 Proz an
Kälbern um 1955 oder 3,8 Proz und an Hammeln um 1236
oder 3,5 Proz

Verwaltung und Rechtspflege
Gegen den Redacteur eines in Verlin erſcheinenden polniſchen

Blattes Wrobel iſt wegen Aufreizung zu Gewalt
thätigkeiten die Anklage erhoben worden Die Strafthat
ſoll durch Verbreitung des kürzlich beſchlagnahmten Sobkollieder
buches begangen ſein

Parteinachrichten
Jn Centrumskreiſen taucht der Gedanke zur Decentra

liſation der Generalverſammluugen der deutſchen Katholiken
deutſcher Katholikentage auf man will Provinzial

verſammlungen ins Leben rufen Der Plan läuft auf eine noch
intenſivere Propaganda und noch ſtraffere Organiſation als bis
her hinaus

Heerlund Flotte
Zu Schiedsrichtern bei den Kaiſermanövern

wurden Graf Walderſee und General v Mittlach der
Chef des Militär Reitinſtituts in Hannover ernannt

Verſammlungen und Kongreffe
Die Delegirten des Niederrheiniſchen Weberei

verbandes beſchloſſen geſtern die Verſchmelzung mit
dem Deutſchen Textilarbeiterverband

Ausland
Die Revolnilion in Venezuela

Aus Port of Spain wird berichtet Drei Kanonenboote
mit 500 Mann an Bord haben Carupano verlaſſen um Ciudad
Bolivar von neuem zu bombardiren

Oeſterreich HNugarn
Der Abgeordnete Wolf ſoll wie der Voſſ Ztg aus Wien

gemeldet wird die Oſtdentſche Rundſchau an die deutſche
Volkspartei verkauft haben und beabſichtigen nach Deutſch
land zu überſiedeln
Bei der Eröffnung der 47 Wanderverſammlung deutſcher
öſterreichiſcher und ungariſcher Bienenzüchter in Temesvar hielt
der Landwirthſchaftsminiſter Daranyi eine Rede in der
er ausführte Ungarn kennt keine Stiefkinder jeder Bürger wird
der gleichen Liebe und der gleichen Behandlung theilhaftig da
her kommt es daß diejenigen Bewohner dieſes Landſtriches die
der ungariſchen Sprache nicht mächtig ſind hier ohne Unter
ſchied der Religion der Sprache und der Natio
nalität in gleicher Weiſe ihr Fortkommen finden und
gedeihen konnten Stürmiſcher VBeifall Dagegen ſehen wir
aber auch daß die Staatsbürger nicht ungariſcher Zunge dieſe
Haltung des ungariſchen Staates mit der gleichen Liebe er
widern der ungariſchen Staatsidee die treueſte Anhänglichkeit
beweiſen und jetzt und in Zukunft ſich ſtolz als die Söhne dieſes
Vaterlandes betrachten Langanhaltender Beifall Jch freue
mich ſtets wenn aus dem Auslande Gäſte zu uns kommen und
glaube wir können daraus nur Nutzen ziehen wenn ſie ſich ein
gehender mit unſeren Verhältniſſen vertraut machen wenn ſie
unſere Thätigkeit an Ort und Stelle betrachten und dann da
heim über ihre Wahrnehmungen Rechenſchaft geben können
Beifall Jm Namen der deutſchen Vienenwirthe begrüßte Dr
Kuehl im Namen der öſterreichiſchen Sektionschef Beck den
Kongreß

Frankreich
Der Sekretär des Nationalverbandes der Grubenarbeiter

Cotte erklärte auf Befragen daß er die Ankündigung des
Ausſtandes im Loin Revier für den 12 Sept als ein

licher Ziegenbock der mit vergnügt blinzenden Augen devot
ſeine Männerchen macht Daran mußte ich denken als der
Berliner Oberbürgermeiſter ſeinen Orden erhielt

Für ſolche die es intereſſirt der ſteinerne Roland beſitzt
ein Nettogewicht von hundert Centnern umfaßt ein drei
viertel Kubikmeter Granit iſt von hellgrauer Tönung und
weit über lebensgroß

Auf ſeinem Sockel ſteht kein Spruch unähnlich dem
Roland von Bremen den in gothiſchen Majuskeln der
Spruch ziert

Vryheit do ik ju openbar
de Karl und mannig Vorſt vowar
dieſer Stadt gegewen hat
des danket Gode is min Raht

Freiheit und Karl der Große in der Zeit des Kaſten
geiſtes des Epigonenthums der Wucherzölle und des
Partikularismus

Während die in ſchimmernder Linie daſtehenden zwei
unddreißig Friedrich Wilhelms Friedrichs und Joachims der
Siegesallee durch den Rolandbrunnen ihren Abſchluß er
halten haben hat Alexander der Große wieder einen
glänzenden Sieg errungen Natürlich meine ich Alexander
den großen Mimen des Reſiden z Theaters Dieſen
Kunſttempel deſſen Leiter Sigmund Lautenburg der
mit Orden geſchmückteſte und mit Erfolg geſegnetſte
mann iſt kultivirt den franzöſiſchen Schwank Den Schwank
bei dem der fromme moraliſche Cenſor beide Augen zu
drücken muß Während es früher meiſt die Frau war die
ſich nicht als Tugendwächterin präſentirte haben in den
letzten Jahren die franzöſiſchen Autoren dem Manne die
Rolle des unmoraliſchen Karnickels zuertheilt auf deſſen
Sünden Verirrungen und r die Stücke aufgebaut
ſind Wie der Mann ſündigt in die Enge getrieben wird
und ſich wieder aus der Schlinge zieht das iſt der
Braten der ſtets auf s neue ſerbirt wird nur die Tunke
mit der er übergoſſen wechſelt So geht man einzig und
allein ins Reſidenz Theater um Alexander in tauſend
Aengſten r ſehen Was ſich ewig gleich komiſch bleibt
Seine drolligen Manieren die poſſirliche Sprechweiſe ſeine
urkomiſchen Geſichtsverrenkungen reizen die Lachmuskeln
aufs äußerſte und ſo oft ich im Parkett der ſchmucken
Bühne ſitze kullern mir die Lachthränen über die Backen

wahres Verbrechen anſehe Er hoffe daß diearbeiter die Arbeit forlſetzen werden t u Gruben

Niederlande
Prinz Heinrich der Niederlande begiebt ſich heute zum Kur

gebrauch nach Aachen

Jtalien
Die Beſprechung der Vertreter der Metallarbeiter mit dem

Direktor des Etabliſſements in Pignone und den Ortsbehörden
führte zu keiner Verſtändigung Die Ausſtändigen verhalten
ſich ſehr ruhig Der Ausſtand in Florenz dauert fort

Der König traf am geſtrigen Montag um 2 Uhr 50 Minutry
in Turin ein und fuhr ohne Aufenthalt nach Racconigi weiter

Türkei
Dem armeniſchgregorianiſchen Patriarchen Ormanian wurde

vom Yildiz Palais mitgetheilt daß das Jrade betreffend die
Aufhebung der Ausnahme Maßnahmen gegen die
Armenier unterzeichnet worden ſei Ormanian hat
infolgedeſſen ſeine Demiſſion zurückgezogen

Wie die Agence Bulgare meldet hat der Sultan aus Anlaß
des Jahrestages der Thronbeſteigung ungefähr zwanzig
wegen politiſcher Vergehen verurtheilte Bulgaren be
gnadigt

Nordamerikfa
Der Fleiſchtruſt in Chicago iſt mit einem Kapital von

einer halben Milliarde Dollar unter dem Vorſitze Armour s
begründet worden

eOeffentliche Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung

zu Halle
Montag den 1 September nachmittags 4 Uhr

Am Vorſtandstiſch Herr Kommerzientat Stcezer
Schriftführer ernannte er Herrn Stv Kobe g

Der Vorſitzende legt zunächſt einige ſ Zt zurückgeſchriebene
Sachen von neume vor I eine Petition eines Pfarrers
Wahle aus der Gegend von Treuenbrietzen der Einſpruch er
hebt gegen Fluchtlinienfeſtſetzungen gegenüber der Artillerie
kaſerne Die Petition wird auf a Monate zurückgelegt bis

e

der Bezirksausſchuß dazu geſprochen 2 eine Petition des
Verbandes deutſchnationaler Handlungsgehilfen in der
in der bekannten Weiſe um eine Erweiterung der Sonntags
ruhe im Handelsgewerbe gebeten wird Herr Ober
bürgermeiſter Staude theilt mit daß die Handelskammer
der eine gleiche Petition zugegangen ſei den Petenten ab
ſchläglich beſchieden habe Seitens des Magiſtrats ſei eine
Enquéte durch die Polizei veranlaßt die noch nicht abgeſchloſſen
ſei Aber ſchon jetzt laſſe ſich ſagen daß das Votum des
Magiſtrats ſchwerlich zuſtimmend ausfallen werde
3 eine Petition eines Herrn Hermann Tube der im ſtädtiſchen
Grundſtück in der Kloſterſtraße verunglückt iſt wird nochmals
vertagt bis 1 Dez weil die gerichtliche Entſcheidung noch aus
ſteht 4 ein Antrag des III Kommunalen Wahlbezirks
vereins der biktet die Klausbrücke vor der Eliſa
bethbrücke bei den geplanten Veröreiteru ngsarbeiten
zu berückſichtigen Herr Oberbürgermeiſter Stande entgegnet
vor dem nächſten Jahre werde das Stadtbauamt nicht an die
Ausarbeitung der Projekte gehen können Die Petition wurde
dem Magiſtrate als Material überwieſen

Danach giebt der Herr Vorſitzende die neuen Eingänge
bekannt I Herr Jngenienr Weinert beſchwert ſich daß
er bei der Sub miſſion elektriſcher Bogen
lampen ungerecht behandelt ſei Die Sache wird
der Petitionskommiſſion zugewieſen 2 Die Beſitzer von
Bad Wittekind bitten um Erlaß der Luſtbar
keitsſteuer Jn anderen Bade Städten geſchehe das
auch ſie weiſen zugleich darauf hin daß ſie jährlich
einer großen Anzahl Kranken gratis oder zu ermäßigten
Preiſen Bäder verabfolgen Herr Oberbürgermeiſter Staude
erklärt daß der Magiſtrat eine gleiche Petition in Rückſicht auf
den Wortlaut unſerer Luſtbarkeitsſtenerordnung abſchläglich be
ſchieden habe Die Eingabe geht an diezPetitions Kommiſſion
3 Der Schutzverein der Papierhändler beklagt ſich daß er
über das Schickſal ſeiner letzten Petition Zuſchuß zu den Schul
bücherverzeichniſſen noch ohne Antwort ſei Der Herr Vor
ſitzende weiſt darauf hin daß die Stadtverordnetenverſammlung
als ſolche nie direkt mit den Petenten verkehren man e ſich
aus der Zeitung informiren Der Magiſtrat werde übrigens
da an ihn ſ Z die Sache auch gelangt ſei noch eine Antwort
ausfertigen laſſen 4 Der Gaſtwirths Verein und der
Verein der Saalbeſitzer proteſtiren gegen die For
derung des Zoologiſchen Gartens Akt Geſ betreffend
einen ſtädtiſchen Zuſchuß Die Petition wird auf 4 Wochen
zurückgeſtellt nachdem der Magiſtrat erklärte daß ſich gegen
wärtig die Schuldepntation mit der Sache beſchäftige 5 Herr
Lehrer Schröder bittet um Erlaß der Umſatzſteuer Der

Auch geſtern wieder Man ſpielte eine Novität de
dreiaktigen Schwank Der Fall Mathieu von
Triſtan Bernard Man kann nicht ſagen daß es
ein geiſtreicher Fall Mathieu iſt Die Handlung des
Stückes baſirt auf einem Reiſekoffer Nun wohl
zu Goethe s Zeiten war ein Bühnenwerk berühmt
in dem ein Hund die Hauptrolle ſpielte warum
ſoll nicht mal ein Koffer im Mittelpunkt der Handlung
ſtehen In beſagten Reiſekoffer wird Alexander diesmal
heißt er Folarmard eingeſchloſſen damit ihn nicht der
Gatte der Geliebten entdeckt Unglücklicherweiſe nimmt der
arme Liebhaber den Schlüſſel mit in den Koffer Er kann
nicht wieder heraus und wird auf die Badereiſe des Ehe
paares mitgenommen Aber da iſt ein Hotelportier ehe
maliger Schloſſer der den Koffer diebiſcher Weiſe erbricht
den Liebhaber rettet und dabei ſelbſt Gefangener des
Koffers wird Dann ſind wieder mehrere Unterſuchungs
richter die in dem Koffer den Leichnam eines angeblich er
mordeten Onkels vermuthen Schließlich wird alles arretirt
und wieder freigelaſſen Alexander war wieder unſäglich
komiſch und verhalf dem Gebräu zu einem hübſchen Erfolg
den Vater Wolzogen s Nachfolger nicht erzielten die Herren
Zirkel und Salzer

Das Bunte Theater iſt wieder eröffnet Die Ueber
brettelei iſt auf ein Drittel des Theaterabends zurück
gedrängt und von zwei Einaktern umrahmt worden
Suſänna im Bade von Hugo Salus einem voll

kommen unzulänglichen Bühnenwerke und dem vor zehn
Jahren viel geſpielten niedlichen Genrebildchen Das
Wetterhäuschen Damals gefiel s heute iſt s verſtaubt
und trieb einen Theil des Publikums zur Flucht Schadeum die hübſche Muſik man hätte den erſchrecklich harm

loſen Text auffriſchen laſſen ſollen t
Auch der Ueberbrettl Theil bot nichts Aufregendes

Man nahm um eine Erfahrung reicher die Lehre mit nach
auſe daß auch intelligente Köpfe wie Doktor Martin

Zirkel und Marcel Salzer arg daneben hauen können
ie hatten zum Eröffnungsabend ein großes litterariſches

Publikum um ſich verſammelt Man erblickte viel bekannte
Geſichter Ernſt Freiherr von Wolzogen fehlte Grollt er

Julius KnopfC
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idſtücks ſei wieder rückgändig geworden weil ſichtauf ſeines en gezeigt Der Staat verzichte angeſichts
ver üündes auf die et da möge die Stadt ein
dieſes thun Die Eingabe wird der Petitionskommiſſion über
Gle erner iſt noch ein Jnitiativantrag der ſozialdemo
wieſen tadtverordneten eingegangen Den Magiſtrat
krati fuchen bei der Staatsregierung vorſtellig

angeſichts der Fleiſchtheuerung diezu W iſpexre gegen ausländiſches Vieh aufzuheben
Sache kommt nächſten Montag zur Erledigung Danach

2 man in die Tagesordwg ein
trlit Wie Rechnung der Schlacht und Viehhofskaſſe und der

jeuerungsfonds des Schlachthofs für 1899 werden entlaſtet

S Herr Stadtv Aßmann 8Gr Hesgleichen die Jahresrechnung der Sparkaſſe für 1900
r ſeht eine längere Debatte ein nachdem Herr Stadtrath
e darauf hingewieſen daß demnächſt ein neues er

t vorgelegt werde der Sparkaſſenausſchuß habe ſich
net gweckmäßigkeitsaründen um der endloſen Hin und

ſchieibereien t zu ſein zunächſt an den Dezernenten
geim Oberpräſidium gewandt und ihn um ein Gut
bie über den neuen Statutenentwurf W

dann nach Genehmigung durch die Stadtverordneten
rſammlung in aller Form der Aufſichtsbehörde dem Ober

räſidium vorlegen wolle Herr Stadtv Krüger fragt
elche Gegenleiſtung die Sparkaſſe für das Ein

Dechſeln der Marken des Rabatt Sparvereins
Fetomme Es gehe nicht an daß das Jnſtitut die neueArbeitslaſt auf ſich nehme ohne eine Extravergütung zumal die

RabattSparvereine keine einwandfreien Korporationen ſeien
habe doch in einem weſtfäliſchen Orte der rer h von
Amts wegen vor den Rabattvereinen gewarnt weil ihr Geſchäfts
prinzip auf unreeller Grundlage ruhe Herr Stadtrath Elze
erklärt die Sparkaſſe verzinſe die eingezahlten Gelder zu dem
üblichen Zinsfuß und verdiene daran wie bei anderen Einlagen
Eiwas mehr Arbeit werde zwar bei dem RabattmarkenVerkehr
von der Kaſſe geleiſtet aber das Kuratorium ſei der Anſicht
eweſen es handle ſich bei dem Unternehmen um eine nützliche
inrichtung die man unterſtützen müſſe Herr Stadtv Kohl

ſchütter knüpft an die erſten Ausführungen des Herrn Elze
an und meint das Kuratorium habe ſich auf eine ſchiefe
Ebene begeben als es in zarter Sorgfalt für die Tendenz der
heutigen Zeit ſich bei der Abfaſſung eines Statuts für die ſtädtiſche
Sparkaſſe ſich zunächſt an die Aufſiichtsbehörde wandte
Es ſei ein gefährlicher Schritt ſich ein derartiges Statut erſt
von der Aufſſichtsbehörde inoffiziell genehmigen zu laſſen ehe es
an die gewieſene Jnſtanz die Stadiverordneten gelange Er
warne dringend vor einem ſolchen Verfahren und erſuche im
Intereſſe der Rechte des Kollegiums auf dieſem
Wege nicht fortzuſchreiten Der Herr Vorſteher erklärt
Rechte der Stadtverordnetenverſammlung preiszugeben habe
dem Kuratorium völlig fern gelegen nur die Zweckmäßigkeit
ſei dafür maßgebend geweſen Die Staatsregierung ſtrebe nach
Schematiſirung der Sparkaſſenſtatute da habe ſich jedoch
gezeigt daß ſich nicht alle in eine Schablone bringen laſſen
Der Sparkaſſenausſchuß habe nun mit dem zuſtändigen Ober
präſidialrath verhandelt um das Muſterſtatut des Staats ſo
zu wandeln daß es für unſere ſpeziellen Bedürfniſſe paßt
Man möge bedenken daß bereits ſünfviertel Jahr an einem
ſolchen Statut herumprobirt werde und daß darüber ein dick
ieibiges Aktenſtück entſtanden ſei Da habe der Ausſchuß ab
gekürztes Verfahren machen wollen Herr Stadtv Krüger

den man

tadelt es daß die Sparkaſſe wie Herr Stadtrath Elze ſelbſt zu B
gegeben durch den Rabattmarkenverkehr in den Dienſt einer
einzelnen Erwerbsgruppe geſtellt werde Da könnten ja
nächſtens die anderen Vereine auch auf ähnliche Gedanken
kommen und vielleicht ihre Mitgliederbeiträge durch die
Steuererheber die ja doch einmal Einkaſſiren gingen einſammeln
laſſen zu wollen Herr Stadtv Richter weiſt ernſtlich darauf
hin daß das Verfahren des Sparkaſſenkuratoriums betreffs
ihres Verkehrs mit dem Regierungsdezernenten nicht im Geiſte der
Verfaſſung ſei die Rückſicht auf die Selbſtverwaltung der
Kommune hätte zumal in der heutigen Zeit von einem derartigen
Schritt abhalten müſſen Herr Oberbürgermeiſter Staude
meint es habe ſich ja nur um einen vorbereitenden Schritt ge
handelt Wenn man an ſolchem Vorgehen Anſtoß nehme dann
dürfe der Magiſtrat künftig auch nicht bei anderen Städten an
fragen wie ſie dies oder jenes handhabten Herr Stadtv
Steckner biltet dem Kuratorium das volle Vertrauen zu
wahren Das Kuratorium habe nicht an eine Verletzung der
Rechte des Kollegiums gedacht aber der Sitzungen ſeien ſoviel
geweſen daß enorme Geduld dazu gehört in dem Ausſchuß noch
mitzuarbeiten Jmmer neue Geſichtspunkte ſeien in das Statut
hineſngetragen theils mit Rückſicht auf das Bürgerliche Geſetz
buch theils infolge Verluſten die einzelne Kommunen bei Ver
waltung ihrer Sparkaſſen gehabt Herr Stadverordneter
Thiele findet die Vorverhandlungen mit den Regierungs
dezernenten auch nicht einmal zweckmäßig wenn mon jetzt
an dem Statut noch etwas ändern wolle ſo werde man
erheblich eher bei der Regierung auf Widerſtand ſtoßen als ſonſt
Herr Profeſſor Kohlſchütter habe mit ſeiner Auffaſſung durchaus
recht Principiis obsta heiße es auch in dieſer Sache Hr Stv
Heiſer kann das Vorgehen des Kuratoriums nicht tadeln
Aus Herrn Krüger s Worten ſpreche die Beſorgniß für den
Allg Konſumverein Hr Stv Schmidt mißbilligt den Stand
punkt des Hrn Heiſer ſoweit er die Verhandlungen mit dem
Regierungsdezernenten für angebracht erachtet Wir hätten auf
jenem Gebiet unangenehme Erfahrungen genug gemacht
z B bei dem Statut für unſere Handwerkerſchule Nach ſolchen
Verhandlungen heißt es dann ſiets Hier dürfen die Stadt
verordnen nicht dran rütteln die Regierung hat es ſo gewünſcht
entweder annehmen oder ablehnen Dem müſſe beizeiten ein
Niegel vorgeſchoben werden Hr Stv Kohlſchütter betont
We ene ſich über die Ausſprache ſie werde in der Zukunft

3 Die Rechnung des Stadttheaters für 1901 Referent
Lerr St V Klopfleiſchy ſowie 4 die Rechnung der

heodor Schmidt Stiftung für 1901,02 werden entlaſtet
Reſerent Herr St V Aßmann
Ge Zur Ausarbeitung der ſpeziellen Entwürfe für die
e mmtkanaliſation der Stadt Halle ſind von der

tadtverordneten Verſammlung am 2 April 1900 20,000 M
Mi am 15 Juli 1901 17,000 M bewilligt worden Dieſe

ittel ſind bis auf 2198 M aufgebraucht Behufs weiterer
zrarbeitung der Entwürfe ſind jedoch gemäß dem Koſtenanſchlag

7 die Zeit vom J Juli 1902 bis Ende März 1903 noch
,000 M erforderlich
Dle Verſammlung genehmigt nach einem Referat des Herrn

v V Brünecke den Betrag à conto der Anleihe 1900 Aus
t kurzen fachtechniſchen Debatte zwiſchen dem Herrn
n arg und Herrn Stadtbaurath Genzmer ergiebt ſich

find ür die Kläraniage falls ſich nicht noch günſtigeres Terrain
wiehe läßt der Forſtwerder in Ausſicht genommen iſt Durch

t aite Bearbeitung der verſchiedenſten Tracen für den
nöil iſt man jetzt ſoweit gekommen daß ſtatt einer urſprünglich
ein ſcheinenden mehrere Kilometer langen Kanalſtrecke nur noch

un eg von 80 Meter und zwar unter den Klausbergen im
des re geſührt zu werden braucht Für die Fertigſtellung
von jelts hat die Stadt vom Miniſter nochmals eine Friſt

n Jahren bewilligt erhalten
iſt vie einem Bericht des Stadtbauamts vom 21 Juli 1902
der M r rnasmäßtge Entwäſſerung des Bürghofs

rt die zur u dringend geboten Die Verſammlung be
weinſchaftit Zur Ausführung benöthigten 1300 M aus dem ge

hen Dispoſitionsfonds Referenten Herren St V
z und Hofmeiſtey

Die Verſänmlung wird erſucht ſich damit einverſtanden er

klären zu wollen daß zur Verſorgung armer Kinder derW tabtifwen Volksſchulen mit warmem
u tück Roggenmehlſuppe und ein Weißbrötchen während der
alten Monate des bevorſtehenden Winterhalbjahres aus Kap XIX

Vr 12 der Betrag von 5000 M zur Verfügung geſtellt wird
m Vorjahre waren 4500 M bewilligt worden Da dieWitterung vor Weihnachten außerordentlich mild war ſo

brauchte mit der Vertheilung des warmen Frühſtücks erſt im
Januar begonnen zu werden Trotzdem wurden 4457,67
alſo faſt der ganze zur Verfügung ſtehende Betrag ausgegeben
Der Referent Herr Aßmann bemerkt wenn der Betrag von
5000 M nicht reiche werde man rechtzeitig um mehr bitten
Die Lieferung der erforderlichen Verbrauchsgegenſtände
ſowelt es ſich um Roggenmehl Weißbrötchen und Speilſetalg
handelt wird öffentlich ausgeſchrieben werden Ein Antrag des
Herrn Stadtv Krüger 8000 M zu bewilligen wird ab
gelehnt der Magiſtratsantrag angenommen

8 Als Delegirter für die 27 Verſammlung des Deutſchen
Vereins für öffentliche Geſundheitspflege die vom 17 bis
20 Sept in München tagt wird Herr Stadtv Kohlſchütter
gewählt

Damit ſchließt die öffentliche Sitzung

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Frederico Rubio Spaniens bedeuntendſter Chirurg iſt

im Alter von 75 Jahren in Madrid geſtorben
Die Hoffnung Hermann Heijermans Seeſtück iſt

im Deutſchen Theater zu Berlin neu einſtudirt wieder zur Auf
führung gekommen und hat wieder einen tiefen Eindruck gemacht
Namentlich die beiden letzten Akte übten dieſelbe mächtige Wirkung
aus wie in den früheren Aufführungen Das tiefernſte er
ſchütternde Stück iſt bekanntlich am Schluſſe der vorigen Theater
ſaiſon in Halle verboten worden

Provinzialnachrichten
Vom Brocken 1 Sept Vom Wetter Das am Don

nerstag frühmorgens auf dem Brockengipfel angebrochene günſtige
Wetter hat auch diesmal nur kurze Zeit nämlich nicht einmal
drei volle Tage angehalten Schon am Freitag ſpät abends
machte ſich bei langſam aber ſtetig wieder abfallendem Baro
meter worin ſich das langſame Herannahen einer umfangreichen
barometriſchen Depreſſion von Weſten her andeutete Neigung zu
wolkigem und böigem Wetter bemerklich aber es waren zunächſt
nur einzelne und wenig ausgedehnte Wolken die kurze Zeit in
der Nacht zum Sonnabend ſowie etwa eine Stunde hindurch am
Sonnabend Vormittag den Brockengipfel verhüllten Nach einer
Regenböe die in dieſer Stunde über denſelben hinwegzog trat
daſelbſt ſogar wieder ausnehmend ſchönes Wetter ein das bis
gegen 4 Uhr nachmittags anhielt bei ſchwachem Südweſtwind
ziemlich heiterem Himmel und warmem Sonnenſchein herrſchte
eine außerordentlich angenehme Temperatur das Thermometer
ſtand mehrere Stunden lang über 15 und ſtieg bis gegen 180
dabei war die Fernſicht außergewöhnlich weit und klar man
ſah nicht nur das Denkmal auf dem Kyffhäuſer in ſcharfen

S

Umriſſen ſondern auch die thüringiſchen und heſſiſchen
Berge Wieder war es ein Gewitter daskurz nach 4 Uhr eine Wendung zum Ungünſtigen
herbeiführte unter einigen verhältnißmäßig ſchwachen Ent
ladungen verhüllte bald nach 4 Uhr dichtes Gewölk welchem
eine Zeitlang ein ziemlich ſtarker Gewitterregen entſtrömte den

rockengipfel auf welchem es alsdann erſt heute nachmittag
faſt 48 Stunden ſpäter wieder aufgeklart iſt Bei
vollſtändig ununterbrochenem Nebel ſchwankte geſtern den ganzen
Tag über die Lufttemperatur nur zwiſchen 9 und 10 Grad
Auf dem Brocken hat in dieſen Tagen die zweite Blüthe
periode der Brocken Anemone Pulsatilla alpina begonnen Un
berechtigter Nachdruck auch auszugsweiſe verboten

Groß Salze 31 Ang Vom Städtetag Nach Schluß
der Verhandlungen des Städtetages wurde in O Voigt s Hotel

6000 Theilnehmer hatten ſich aus allen Gegenden des alten
burgiſchen Landes und aus den angrenzenden Gebieten ein
getelt Kanonendonner und Trompetengeſchmetter verkündeten
en Beginn des Feſtes an dem auch der Staatsminiſter

v Helldorff und Staatsrath Dr Stöhr theilnahmen Ver
ſchiedene Geſangvereine wirkten mit Die Feſtrede hielt unſer
Bürgermeiſter Dr Hiller Am Abend ſchloß ein Fackel und
Laternenzug der ſich von Renſt nach der Höhe bewegte wo ein
Feuerwerk abgebrannt wurde das Feſt

s Gera 1 Sept Schwer verletzt wurde geſtern im be
nachbarten Frankenthal der einige zwanzig Jahre alte Bäcker
Zimmermann Er löſte als der Kriegerverein aus der Kirche
kam wo Feſtgottesdienſt wegen des Sedanfeſtes ſtattfand einen
Kanonenſchuß wobei die Kanone zerſprang und dem Z einBein zerriſſen wurde ſo daß es ſeien abgenommen werden
mußte Der junge 3 war ſelbſt Soldat geweſen und noch
nicht lange von der Truppe weg

Greiz 1 Sept Unterſchlagung Bei der Fahrkartenſchalter Einnahme am Bahnhof wurde durch einen Revſſor aus

Dresden ein Defizit der Kaſſe im Betrage von 1100 1200 M
entdeckt Die Unterſchlagungen ſollen durch einen ergrauten Be
amten verübt worden ſein der z Z mit ſeiner Familie in Tirol
auf Urlaub weilt

O Koburg I Sept Ein tödtlicher Unglücksfalh
ereignete ſich im benachbarten Dorfe Taubenbach Der beim
Neubau der Fabrik des Kommerzienraths Moritz beſchäftigte
Maurer Ernſt Müller aus Meunſelbach ſtürzte aus einer Höhe
von 13 Meter ſo unglücklich herab daß er eine Gehirnerſchütte
rung davontrug und nach kurzer Zeit ſtarb Eine Wittwe mit
5 unmündigen Kindern betrauert den Verluſt ihres Ernährers

Köthen 1 Sept Vom neuen Rathhaus Die Zu
ſammenſtellung der Baukoſten unſeres Rathhaufes iſt jetzt beendet
und wird dem Gemeinderath demnächſt darüber Bericht erſtattet
werden Die Summe beläuft ſich auf etwa 520,000 M

Rogätz 1 Sept Bee renbau Seit einigenwird hier ein umfangreicher BVeerenbau betrieben
wurde im Obſtbauverein beſchloſſen ſämmtliche Beeren nach
Tangermünde zu liefern wo die Firma Meiers Sohn eine
große Fruchtkonſerven und Marmeladenfabrik mit einem An
lagekapital von 500,000 M errichtet

Jahren
Vorgeſtern

Vermiſchtes
Der Mörder der Frau wirt Jßmer in Potsdam iſt

nachdem die Wunde die er ſich beigebracht hatte einigermaßen
verheilt am Sonnabend aus dem Potsdamer ſtädtiſchen
Krankenhaus nach dem dortigen Unterſuchungsgefängniß gebracht
worden Wagner hatte es im ſtädtiſchen Krankenhauſe fertig
gebracht die Riemen mit denen er auf ſeinem Bett wegen
ſeiner Ungeberdigkeit und zur Verhütung eines weiteren Selbſt
mordverſuchs angeſchnallt war zu ſprengen Jm Gefängniß
wurde der Mörder ſofort in Feſſeln gelegt

Ueber die Urſachen des Bombenattentates gegen den Berg
rath Max v Gutmann in Selzthal liegen noch keine beſtimmten
und genauen Aufklärungen vor Gutmaun s Verletzung im
Genick durch Bombenſplitter ſcheint nur leicht und ungefährlich
zu ſein Der Jngenieur Hugo Scholz der die Bombe warf
und durch die Exploſion getödtet wurde war früher in Gut
mann ſchen Kohlenwerken bei Mähriſch Oſtrau bedienſtet Er
wurde vor 5 Jahren entlaſſen erhielt aber eine Abfindungs
ſumme und Penſion Er bemühte ſich in letzter Zeit r
wieder angeſtellt zu werden Gutmann ließ ihn aber unbedingt
abweiſen Man weiß jedoch von keinem Konflikt der das
Attentat erklärlich machen würde Scholz ſoll aber immer ein
ſehr exaltirter Menſch geweſen ſein und man glaubt er habe
vielleicht das Bombenattentat im Jrrſinn unternommen Wo
mit die Eiſenbombe die Apfelgröße hatte gefüllt war iſt a
nicht bekannt Dynamit iſt es nicht geweſen Das Ergebni
der Unterſuchung einer zweiten Bombe die im Koffer des

das Feſtmahl abgehalten Leider zog ſpäter ein ſchweres Un
wetter herauf ſo daß die geplante Beleuchtung des Kurparkes
ſowie das Feuerwerk ausfallen mußten Deshalb mußte auch
der von der Viktoria Brauerei angebotene Abendſchoppen vor
Villa Bismarck ausfallen Heute wurde nach dem Frühkonzert
programmmäßig das ſtädtiſche Waſſerwerk und die gewaltigen
Anlagen der Kaiſerbrauerei auf dem Hummelberge beſucht
Bürgermeiſter Schimmelmann erläuterte die Einrichtung und
Arbeit des Waſſerwerks Nach der Rückkehr wurde in der
Veranda des Kurxrhauſes ein vom Kommerzienrath Allendorff ge
botenes Frühſtück eingenommen Die Kürkapelle konzertirte

Burg 31 Aug Gewitter mit Blitzſchlag Geſtern
abend entlud ſich über unſerer Stadt ein ſehr heftiges Gewitter
mit gewaltigen Regengüſſen Ein Blitzſtrahl traf die in der
Kapellenſtraße gelegene Scheune des Fuhrmanns Röhl die bis
auf den Grund niederbrannte Den angeſtrengteſten Be
mühungen der beiden Feuerwehren gelang es das Feuer auf
ſeinen Herd zu beſchränken

KleinOttersleben 31 Aug Plötzlicher Tod Durch
den heftigen Regen während des in den geſtrigen Nachmittags
ſtunden niedergegangenen Gewitters wurde hier ein Waſſer
graben verſchlämmt die Waſſermaſſen drangen infolgedeſſen in
ein dicht dabei ſtehendes Häuschen ein Deſſen Bewohnerin eine
Handelsfrau befürchtete jedenfalls den Einſturz des Häuschens
anſcheinend iſt ſie ſchlennigſt an die Kommode geeilt um ihr
Geld zu retten Man fand ſie ſpäter todt mit dem Oberkörper
über der Kommode liegend vor und nimmt an daß der plötzliche
Schreck ſie durch einen Herzſchlag getödtet hat

Magdeburg 1 Sept Auf einen ſeltenen und
werthvollen Fund ſtießen bei dem Abbruch eines Hauſes
in der Umgegend unſerer Stadt hierbei beſchäftigte Arbeiter
Jnmitten einer kleinen ſchon ſehr mitgenommenen Urne fand
ſich in Aſche und Erde gebettet eine maſſiv goldene Armſpange
germaniſchen Urſprungs von ſchöner Arbeit Nach Urtheilen
von Sachverſtändigen dürfte das vollſtändig unverſehrte Schmuck
ſtück das einen Goldwerth von etwa 300 M repräſentirt aus
der Zeit 600 850 Jahre vor Chriſti ſtammen

Mockrehna Kr Torgau 31 Aug Brand Als geſtern
der Gutsbeſitzer Zerge in Schöna mit ſeiner Ehefrau vom Vieh
markt in Eilenburg zurückkehrte fand er ſein ganzes Gehöft

Wohnhaus Stallungen und reich gefüllte Scheune eingeäſchert
vor Man vermuthet Brandſtiftung

a Merfeburg 1 Sept Selbſtmord Jn der Saale
ertränkte ſich beim nahen Creypau am Sonnabend Nachmittag
die älteſte Tochter des dortigen Müllers Th Unglückliche
W verhaltniſſe ſind der Grund zu dieſem verzweiſelten
Schritte

Erfurt 1 Sept Ein ſchwerer Unglücksfall er
eignete ſich am Sonnabend gegen Abend in Kohl s Reſtaurant
am Anger Das 16jährige Dienſtmädchen Auguſte Kolbe aus
Schmira war damit beſchäftigt am Petrolenmmotor das
Schwungrad in Bewegung zu ſetzen Dieſes erfaßte die Kolbe

richte ihr die Bruſt derartig daß bald darnach der
Tod eintrat

Blankenburg 1 Sebt Kaiſerlicher Beſuch Wie
ſchon früher berichtet werden der Kaiſer und der Kronprinz zur
Theilnahme an der diesjährigen Hofjagd hier eintreffen und
zwar am 20 Oktober ſie werden im hieſigen herzoglichen
Schloſſe Wohnung nehmen Bei dieſer Gelegenheit gelangen
hier durch das braunſchweiger Hofthegter Enſemble drei Einakter
zur Aufführung in denen auch der Komiker Felix Schweighofer
aus Dresden mitwirken wird

Diep Rouneburg U SeptBismarckſäule
des herrlichen Wetters zu einem großartigen Volksfeſte Ueber

Ein,weihung der

Scholz im Selzthaler Hotel gefunden wurde wird vom Gericht
geheim gehalten Der ſchwer verletzte Oberförſter Sobotkiſt geſtorben Vor dem Tode hatten die Aerzte dem ünglückücheſt

außer einem Fuß auch die Hand amputirt
Vom Ka der guten Hoffnung werden furchtbare Stürme

gemeldet Ein Telegramm des Lloydagenten aus Port Eliſabeth
meldet daß 17 Segelſchiffe und mehrere Leichter
ſchiffe geſunken ſind Viele Menſchen ſollen das Leben ein
gebüßt haben

Exploſion anf einem Unterſeeboot Wie man aus Cherbourg
meldet fand Sonntag vormittag an Bord des Unterſeebootes
Le Frangçais eine Exploſion von Gas ſtott das der Accumu

latorenbalterie entſtrömt war und durc Kurzſchluß entzündet
wurde Man hatte am Sonnabend vergeſſen nach Auswechslung
der Accumulkatoren die Batterie zu lüften Ein Mann wurde
im Geſicht und an den Händen erheblich verletzt

Ein ſchweres Eiſenbahnunglück wird aus New York gemeldet
Auf der Southern Eiſenbahn iſt geſtern bei Berry Alabama
ein Zug entgleiſt Der Zugführer und etwa 25 farbige
Paſſagiere wurden getödet der Lokomotivführer und der
Heizer wurden ſchwer verbrüht und etwa 25 Paſſagiere verletzt

Eine neue Vnlkankataftrophe anf Martinique Ein Tele
gramm aus Port Caſtris vom Montag meldet Der engliſche
Dampfer Korona iſt Sonntag abend aus Fort de France hier
eingetroffen er berichtet daß Sonnabend abend ein überaus
ſtarker Ausbruch des Mont Peleöée erfolgt ſei Leute die
aus dem Norden in Fort de France angekommen ſeien hätten
berichtet daß das Dorf Morne Rouge völlig zerſtört
und das Dorf Le Carbet durch eine große Fluth wie weggefegt
ſei Ungefähr 200 Menſchen hätten hierbei das Leben
ein gebüßt

J J J J

Letzte Telegramme
Verlin 2 Sept Zur Enthüllungsfeier des Richard

Wagner Denkmals in Berlin die am I Okt ſtattfinden
ſoll werden durch das Komitee Anmeldungen ſchon jetzt entgegen
genommen

Straßburg 2 Sebt Der Stationsvorſteher der loth
ringiſchen Stadt Fentſch verübte Selbſtmord indem er
ſich vor den Augen ſeiner Frau und ſeiner Kinder die Kehle
durchſchnitt

Budapeſt 2 Sept Wegen des Streiks der Tiſchler
geſellen in Agram wollten 12 von einem Agenten hier an
geworbene Arbeiter dorthin abreiſen wurden aber von ſozial
demokratiſcher Seite daran verhindert Etwa 100 Arbeitern
gelang es trotz Polizeiaufgebots auf den Bahnhofsperron zu
gelangen wo ſie die 12 Arbeiter aus den Waggons riſſen
und auf die Schienen warfen Zwei wurden ſchwer verletzt
Die Polizei verhaftete 20 Perſonen

Agram 2 Sept Hier finden ſeit Sonntag abend ſerben
feindliche Kundgebungen ſtatt die geſtern zu ernſten
Ruheſtörungen führten Eine johlende Menge riß die Schilder
von der Serbiſchen Bank herunter zertrümmerte zahlreiche
Fenſter und verhöhnte die Polizei Hierauf wurde Militär
requirirt Während die Tumnltuanten in die Seitenſtraßen ge

auf der Renſter Höhe geſtaltete ſich infolge Beſchädigungen in
drängt wurden gelang es einer zweiten Schaar ungeſtört arge

den ſerbiſchen Gebäunden vorzunehmen
Gegen 9 Uhr abends wurde die Ruhe wiederhergeſtellt



Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarke

Nachdruck verboten

giemlich kühl wolkig theils heiter
Regenfälle Stürmiſch
Woikig meiſt trocken und heiter Strich
weiſe Gewitter Ziemlich warm
Angenehm ſonnig ſtrichweiſe Regenfälle
Windig
Normale Temperatur wenig verändert
Regenfälle

Metereologiſche Station zu Halle

1 September
9 Uhr 12 Min ab

3 September

4 September

5 September

6 September

2 September
7 Uhr 12 Min mrg

Varometer Millimeter 755,3 755,6

rm e sel Feuchtig teil 9geee NW 1 NW 1Maxlmum der Temperatur am September 23,82 CWitninimn in der egt vom 1 September zum 2 September 12,62 C

Niederſchläge am 2 September 7 Uhr morgens 0,9 mm
Waſſerwärme der Saale mitgetheilt vom Florabade am 2 Sept 160 R

Handel Gewerbe und Verkehr
Deutsche Genossenschaktsbank Die neue Haupt

versammlung wird auf den 16 Sept einberufen
Die Armaturen und Maschinenfabrik A G VormJa Hilpert in Nürnberg kann auch 190/02 eine Dividende

nicht vertheilen
Dividenden Der Aufsichtsratn der Hamwmburgischen

Elektrizitätswerke sechlägt eine Dividende von 7 Proz gauk das
Aktienkapital von 15 Mill Al und Abschreibungen von 733,00 A vor

Die Dvidende äes Braubauses Nürnberg wird wieder 5 Proz
geschätzt Die St endal Tangermünder Risenbahn ertheilt
10 Proz Dividende Der Vorstand der Gesellschaft Siemens
e lektrische Betriebe glaubt dass das Guanzielle Ergebniss 1901/02
sioh von dem vorjährigen nicht bedeutend unterscheiden werde

Essen Ruhr 1 Sept Kohlenmarkt Stille Marktlage
Bueuose Alrses 29 Aug Goldagio 129,90
Rio de Jauelro 30 Aug Weohrel auf London 11

Zahlunga Binustellungen

Awts Segz z zNamen Wohnori s Tgoriohit Se t J Es
Karl Schalitz Lederhdlr Altona Sitona 27 8 27 19 126 9 11
Max Riohter Kfm Forst Forst 26 8 17 9 18 9 25 9
M verw Rossner Garten

besitzerin Gersdorf Hahenst Z,26 8 16 9 25 9 25 9
BerthaNaumwanu Hdlsgs Merreburg Merseburg 25 8 25 9 27 9 25 10
H Fleck Elektrotechnik Mühlhausen Mühlh Th 8 1 10 120 9 13 10
Otto Faller Kfm i Fa

E W Haag Nacht Muskau Muskau 19 8 22 9 19 9 10
Fr Alenz Bayer Schuhfb Pirmasens Pirmasens 26 8 810 25 9 23 10

e Taucha 25 8 15 10 124 9 5 11
Schlachtviehmarkt im städtischen Viehhofe zu ERallo

Am 1 Sept 1902
ve md

Preise k 50 Kg a Lebend b Schlachtgewieht

Aufgetrieben waren I Qual II Qual III Qual vor s
a b I a p a v kauft 5

60 Kinder 50davon 19 Ochseen 35 33 j 30 10
4 Färsen 33 29 426 Kühe 37 s 26 2610 Bullen 34 31 29 1032 Kälber 51 43 38 3220 Hammel Schake 3 28 25 259183 Schweine 79 6 67 l 43Geschäftsgang flott Gesammtauftrieb 285 Schlaechtthiere

Schlaehtviehmarkt Leipzig 1 Sept Marktpreise für 50 kg
16 Alark erste Notirung für Lebend zweite für Sohlachtgewieht

Auktrieb 263 Rinder und awar 138 Ochsen 13 Kalben 1209 Kühse
92 Bullen 287 Kälber 615 Stück Schafvieh 1468 Schweine und zwar
1468 deutsche aus Ungarn zusammen 2733 Thiere

Oohsen 1 vollſſlersehige ausgemüstote 752 junge Hleischige mioht ausgemüsteto e 72
3 mästig genülrrte junge gut genährte ältoro 66

gering genührte jeden Alters e2Kalben 1 vollfleizchige ausgemüstete Kalbon 70
a Kühe 2 volltleischige ausgomüästete Kühe t

3 ältere ausgemüstets Kühe 634 müssig genäührte Kühe und Kalboun el 55
5 gering genährte Kühe und Kalboen e 53

Bullen 1 vollfleizehige höohsten Schlachtwerihes 66
2 mässig genührte jüngere u genährte älter 64

gering genünrt e
Kälber keinste Mlast Vollm Mast u beste Saugkälher 48

2 mittlere Mast und gute Saugkälber 44
g geringe Saugicklboer

ältore gering genährte Frosser 36schafe zr astlämmer und jüngors Masthammel 36
Z ältere Masthamm el
3 mässig genährte Hammel u Schafe Aerazsohgte

Sohwaine 1 volltleischige der foineron 672 nei J 9 a u 643 gering entwiokelte sowie Sauen und Eber 60

4 auglündisehe ſau r eGeschäftegang in Rindern lebhaft in Kälvern und Schaken gut in
Sehweinen ſJangsam Verkauf 304 Riuder u zwar 135 Ochsep 2 Kalbeg
116 Kühe 91 Bullen 287 Kälhber 564 Schate 1276 Sechweine

Getreide Mühlen Erzeugnigse u s w
Berlin 1 Sept Frühmarkt Amtl Notirungen Weize2

loco feiner märk neu 159 160 ab Bahn do guter märk neu 156 157
ab Bahn Still Roggen loco guter neuer märk 141,50 142,50
do nicht ganz troecken neuer wärk 135 137 alles ab Bahn Siill
Gerste Inländ Futtergerste 144 153 frei Wagen und ab Babn
Hafer Märk schles pos pomm fein 166 167 do miitel 154 166
do pos u schles mittel 54 166 do pomm gering 147 153 alles
troi Wagen und ab Bahn Weichend Mais Amerik mixeä 137bis 139 upgar Zahn 131 134 runder 125 127 alles ab Bahn
Unverändert Erbsen Inländische Futterwaare 137 193 do russ
187 163 Wei zenmehl 00 loco 21,55 24 Roggenmehl 0u 1
loco 20,25 21,60 Weizenkle ie grobe 9,59 19,70 feine do 9,59
bis 190,00 Roggenkleie 10,00 10,25

Ham burg 1 Sept Woſzen loco atetig loco holstelnisoher
mecklenburg 159 Hard Winter No 2 Aug Ablad 126,90 Roggen loco
fest aüdruse still 9 Pud 20/25 Aug Ablad 125,59
172 Hafer stetig Gerets ruhig

Amsterdam 1 Sept Weiren auf Termine geschäftslos Nor
Fi März Roggen ob aut Termine uunveränders Okt 127

Arz
1 Sept

holst u mecklenburg

Antwerpen

rubig Gerste ruhig Haterondon 1 Sept igeBindtmehl 23 30 pt Markt ruhig Preise unverändert Gerste matter

Weizon behauptet Roggen fest

ZucekKer

London 0 zeee V r Javazucker loco /2 nom, Rübenroh
Paria 1 Aug Rohzuoker ruhigWeirser Zuoker rubig r 8 kür on Kondlit 16 161ke per Sept 2067 perOt 216, per Jan April 22/, per März J un 23

Knoffee
altes behunptet Tmeztz 30090 Saox

0 UVnr Kaffee godd kvernge Santor
Hamburg 8

am burg 1 Sept abends

Sept 31 50 Ud Der 31,76 Gd Alkrs 32,50 G por Juli 23,00
Behbaupiletm rdam 1 Sept Java Kalkee good ordinary 35,655 m
II avre 1 Sept n r hre Wie r 1 777i LZieogler u Co Kaffee 37,76e per März s c6ö per Mai 20,50 per Juli 40,00
el auplet

Petroleum
Hamburg 1 Sept Petroleum stetig Standard vhli looe

6,60 Br
en 1 Sept Sohlussbericht Raktinirtes Type Weisses 16,0 ber u r 2 per Sept 18,00 Br per OKt 18,25 HBr per

Okt Dez 18,50 Br Fest
Spiritnsa

Nordhausen 1 Sept Branmwein 45
Fass ab Brennerei 61,50 683,00 desgl 40 Vol 65,50 57,50 M

Uamburg 1 Sept Spiritus still Sept I1 Br 114 Sept Okt
I Br 114 Okt Nov 112 Br 1124 Nov Dez 11/2 Br 114 G

Paris 1 Sept Spiritus behauptet Sept 32,25 Okt 82,59 Nov
Dez 33, 0 Jan April 314,00

Oelsaaten Ooele
Brewmen 1 Sept Sehmals fest

kür 120 kg ohne

Fettwaaren
Wileox in Tub und Firkins

52 fg andere Marken in Deoppeleimern 54 Pfg Speok fest
Short loco Aug Abladung Pfg exira lang Pfg

Hamburg 1 Sept Rüböl unverzolli ruhſg looo 53 00
Parie 1 Sept 8Schlussbericht Rüböl ruhbig Sept 656,75

Okt 57,09 Nov Dex 57,00 Jan April 58 25
An twerpen 1 Aug Schmalz per Sept 128,50

Schifenachrichten
Bremen 30 Aug Bewegungen der Dampfer des Nord

deutschen Lloyd König Albert 39 von Shanghai n Bremen
Prinzregent Luitpold 39 in Singaporo Priuzess Irene 9

Waszsersbändo bedeutet über unter Nulh
Saaſe und Vnstrut

r ZV S
Artern Brückenpegel 29 Aug 4 0,66 31 Aug 4 0,52
Weissenfelz Oberpegel e 2,46 J 244 2do Ünterpexol 9,16 o 4 rTrotha 7 182 Sept 5 5Alsleben Oberpegel 29 2,37 31 Aug 2 l
do Unterpegel 1,36 125 iBernbur i 1,26 1,00 6Kalbe Oberpegel 7156 sdo Unterpegel 0,469 0,55 2Moldau Tser VBger Blbo

Sept al Weh Sept Fall WVuch
Budweis 31 9,021 2 orgau I1 0,24 7Prag 221 1 WViittenbetsJungbunzlau 0,09 1 PRBosslau 0,68 5

aun 21 23 e Tourz 0,881 4Pardubits 0,08 5 Magdeburg 1,02 eBrandeis 90,29 3 angermünde 1,55 1Melnik 056 3 WVittenberge 1,21Leitmeritz 044 WDömitz Peg 31 0,64 1Aussig 1 ,0,36 Lauenburg 0,75 3Dresden 1,62 5Auseig 1 Sept Von den oberen Plätren werden 3 em Fall
gemeldet Fracht nach Magdeburg 200 Pfg mit fortlaufender Staftoi
gefordert

Schleppverkehr auf der Saale
Aftgethellt vom IHalleschen Speditions Verein m b H

Angekommen in Ilalle am 1 Sept Sehlepper 1371 Sr Carl
Labbert Schlepper 253 Sr Ant Winter Sehlepper 1399 Sr

in Vokohama Bonn von Brasilien 29 auf der Weser Kiautschou
von Ostasien 29 in Suez

G Franke Sehlepper 1346 Sr Ieinr Gast alle vier mit Stückgut
von Hamburg

d r W We

Oppeln roh z 193 Dents I B t 1 Borgwoerks u r
I ä Orenstei Koppe 29626 o u Ia eonv r 6 92Bei linen Bön e Rhein San n Dlasv gi/2 71,250 do X unkdb 319 s 4 151 25 26 4üeeg Botg wo 45 523

vom 1 Septewber Sangerhünser Masch s 174,000 do XI u XII 1920 4 Baroper Walzwerk 9 114 60620
Jaxönig Coement 3 82 0 Hamb 251 310 unk 1905 100 20 Berzslins o 38,0016

Ergänzung zu den lelegr Schäfer u Walcker 90 458,50516 do unk bis 1900 102 Bismarckhütte 12 225,00523
Meldungen im gestr Ahendblatt Schlesische Cement e/2 150 00ba0 do 301 330 unk 1908 21 26 ,206 Concordia Bergwerk 25 230 5020

Jchwartzk i0 179 30b26 40 S 46 190 uk 1905 3 /2 95 6 Consolidat Bergw O 27 336 75b
Bank Disconto Siemens Glas Industr 18 248 90 do alie u con 3 80b16 Consol Marie 4 79,00be6n Siemens Halske 8 124 25626 ann Bod Pf I uk 190 824 97,500 Huxer Kohlen kon 15 175 100

Berlin Wechsel 3 ILomb 4 Sicttiner Cham Didier 18 274,50b20 do o I a 95,006 Gelsenkirch Gussstah O 109 602
Amsteräd 8 Brüszel 3 Wien Sndenburg Maschin O 5250 do do III 100 256 IJFarzerEisenw Lit A B 3 72 00620
Peter sb 41/2 London 3 Paris Ver Köln Rottw Pulv I2 204 500 o do V VI 9 101,002 Inowrazi Steinsaizvil 6 122,00628

Vereinsbrauerei Artern 7 102,000 I eip Uyp B VII 1908 312 97,700 RKattiowiizer 12 2090,00 b
Deutsche Fonds u Staatspap Westk T aus tie t do o F r Königin Marienhütte O 52,00br0

F j 698 856 Wittener Guss re do do VIII IX Leopoldsgr Edderits 7 99,60b26e r öh J W ilhelmshütte conv 9 74 75 Mein conv 3172 Luise Tiofbau konv 9 45,60b
u do o 31732 100 490 h Fraustadi s 124 000 g Serie Ii do St e 9 91500ehbur t 31/2 92 30 i 0y v bis 1905 32/2 96 00 Magdeburg Bergwerk 12mag rot 154 W Bisonb Prior Oplis 45 i n 1807 a 26,309 Matiennutts Kolzengs 6 67 50 be

Westpr Prov Anl 68 70b1 HHortin Gronan 575 o Fiun VI 100 25526 Mend Schwert S Pr 4 34,50Bad Sſagis Eis Anl 31/2200 6oB Oaipreuss Südhbnahn 4 do Em VII unk b 1906 4 e r c 7 m
h 31/21 e do Präm Pſldbr 4 ein Stahlw Lit C 47,00bBayrische Anleihe 87/2 100 ob Deutsche Bisenb St Prior u r V 4 99,60620 Schlesisch Zinkhütten 16 928,002

Braiinaehw 29 Tr 300 Iſfreaſnt Waren T r r n 9980 Stadtberger Hüito 12 130,00W r h Dertmund Gronau K 8/2 164 2562 Ostpreussisehe 31/2 J u arm Revier S 123 00
Meininger 7 Il b 29,750 än 108 50 4e6,005 Oviſg v Tnäustr n Berg w GonOidenp 40 Thlr Ioosel 8 O prouas Südhbalu 423 108,30 do r v An o ſo e

J a a do X 190 allg Elektr Gesellsech 9,9Ausländische Fonda Fieonb Prior Ohliga tion en g XI XII 1908 ar 17 7 gechaffonv Papierf 5 e
Arpent Gold An 59, 87,505 ſtal Eis Obl St gar 3 68,250 do II III 1906 uk u Sorr en 22

Anl 590 00 itelmeerb sttr 39b20 osensoheeng äo 41/2 77,00 be do Mi tel e rb J 101,30 C Pra 1 I rz 110 5 113,009 h 2 41/2 106 90 h
Barletta 100 Lire ooso 53 600 e t 394,80 do III V u VI rz 100 6 108 000 Dorimunder Onion 5 110 75b2B
Bukar Stadt Anl 1884 /2 22 Drea 8 393 106 do XIII rz 1001 4 1090,803 Hlektr Licht u Kraft 4/2 101 20b0
49 a 55 v ar 4 101 800 o IV ukb 1905 4 109 80ba0 Gr Berl Plerdeb I u II 47/2 99,50Chilen Gold Anl 1889 zu oeuterr ob 10 806 do XV ukb 1904 32 her Hamb Packetfahrt 152 50v9

ine St Anl W do Nordwesibahn 5 10980 do XVIII ukb 1910 4 de 530 Fr o du 9540 o ine s 10 60b2 Südöster Bahn omb 8 64 4026 do I ukb 1911 102 8020 in hat nen 95 r
05 b bligatio 5 102,704 Pr Centrb Pfdbr 19001 4 I Naphta Obligationen 42 99 50b5 101,20 ba do Obligationen 95 69 In n37 7 S 4u/2 92,50026 Ung Nordostb Gold O A do do v 1891 212 n i 3W s a Tuenb Sp l a do ukb 1906 33/2 96 20b orsehl Risen Ind 99Egvntisehe priv Aut 7 an en Pornt Sar a e RA B abg 609ra l ehe

Freiburg 15 Pr bors 33,90B Kosl Woronesch Obl 4 9990 b do do J 95 8000 e
Griech Anl 1881 84 21,50520 K Chark As Obl 80 4 1100,000 do do z 15 506 Bank Aktien8 Volles 2 30 b Kursk i 4 1100 2062 do Resteertißkate fro 4249 L 7 ts 3 re woron 499 5000 Pr Pläbr Bk u 1905 31/2 95 25 Bank d Berl Kassenv 8/3 134 906

o Alonopol Anl e ein T Vri vrb 31/2 95 60 Berg Märk B i Elbtf 81/2 151 2065590b M Kurs 4 do XVIII ukdb 1908 Berg B ih u r r hiod o do XIX ukdb 1909 4 r Berliner Hyp Bank z SAn on z anl 4 7920 IMfosco Smolenst 5 100 1062 äo XX n 5 51 g b Lit Bilät ire Lose 16,60626Orel Griäsi 1889 4 100,006 do Kleinb Obl b 19004 292100 4010 Handelsverein 73Meine An i05 d 101 7807 Bſteen Korn 4 100 30020 40 P 1908 189 4900 S Goth Kredit Ges 4 78
exikaner Anl c Obl b 1907 32/2 99,606 Cöln W u Komm 1/2 88,306de à 20 5 101,75b2 nen 332 un 1910 4 104,006 Danziger Privatbank 5

4 è e 4 I 0 clo m el t IIe t e 193 905 mieten 5 R W Bagr J Ah V o 7öene re W e e
Rumön Anleihe 1891 4 85,60b26Rybinsk Bologoye 499,806 u an 22 95 255 Dresdener Bankverein 51/2 102,500
do Io mittlere 4 Kuss Süd westhahn 4 II u IV b 1904 e Tn a mee i e e e neuss Gold R 1884 871 6 Waraehau Wiener 10er 4 II unkdb 1908 ſor 7org g kreqnctb 7 127 30660do Orieni Anl II 4 do IX Sor 499,20620 VIII ukädb 1910 3 21 a z r Nyporn R 166 75b16do do I 4 Wiagivsn3 19390 Säehsische Zu/2 59 500 Konig bein Foreineb a
do Nicolai Oblig 4 o unkdb b 90b2 o t einziger Banſe45 hege Kredit z 100 00bs 2laniſoba re 1933 An ao 3 89 506 eip iger Bank fr D 1,70B

o r Northern Pac I b 1921 Westpr ritt I B 99 103 Lübeeker Kommerab 623do 2 gar 8,8 96,006 pr 77 t 162,806 Magdeburger Privatb O 93 25606Russ Präm Anl so 33 et 2 z pammerszche 103,756 Nordd Grund Kredit 5 94 500do do 1866 5 352 90 do Goen Lien 375,0060 Posensche 93 on m rn h 5 16 s06Sechwed St Anl 1886 312 100 10 i u J Fr T 1931 6 95 s e be e pr r u nous 101 5028do do 1890 3172 100 0006l, do 2 o 500 e Schsische s lPreuss Plaudpr 7 sdo Hyp Ptabr 1878 Central Pacifie s e lSehleatehbe 5 1 105,566 ehe on 9
8 i 9 2 tr a 5 Anutol J e b 5 Wilhelma Algd Allg V 172/3s 00 II Ergz 2640 BI 5 101,50do 400 Fres I oose l 122 mVnggrizehe Gold I A a 27 konine Neenn 0 igso 9 ne Brao 1 September

o S e et eJo Siaate R v 3r2 a ab h J Saeun Rent Anl e853 90 500 wande Gew 1882 101,000
Iäugztris Trtien Bisenbahn Stamm Aktien 3 o 90 500 1 o 1879 160,50a I Fcrrhn r o 500 90 506 4 do Em 1575 100 500Ammiintanr ſI5 237 vornehme 128,500 rnir 3128tudtobi 1884kon 100,506

Admiralsgarten Bad 693550626 Haiverst Blauen e 30/0 Stantsanl 1855 100 95,159 1312 do 1876konv 100 596
nnaburger Steingut 9 Jura Simpl v Wert 4 332 do 67 ky 40/0 500 100 805 972 Altb Landovlig 1000 101 900
grokimedes inte t V audrentenbr 500 99,500 31/2 do do 3500 101 005en Seelen 4 Aneländ Rigenb Stamm u HivBerl Charl Bau V m I 556 90b26 Stamm Prior Aktien i Eisenb Stamm Akt ripz Elektr Werkeſl18 006
Berliner Bockbrauerei l 153 00be4 useig Teplite T Br 134 Aussig Tepl 500 l 274,256 2 do elektr Strassb 68,090
a 3 et a Böhmische Nordbahn 753 re n S 134,750 51/2 do Gr elektr Strassb 148 000
grtl Fisenb W Linke aus 165 o Ldw B d rad a g ſaun a Sug 19 her Kiobeok 2 eW 22 Graz Köhßach öl /8 40 3 pz KammgarnspBreslauer Gelee ſareha Gaerberz 4 i Auliz Kzludw B alt Sehreva 107,265do Strassenbahn ja h Kronpr Rud St Sen 4 e rn J Ao WollkämmegeiCement Boeu Ges Berl t Lemberg Czernowitz 6/, 13/2 Marienburg Mlawka 45 M Mansfelder Kuxe 569 006
Charlottb Wasserwerk 18/4202 560b2 Hesterr Noräwestb Dr Bank ren I 14 Naumburger Braunk 186,006
Chem Fabr Schering 10 209 0620 do B Flvethalb 57 Kredi O Portl Cement IHalls 61,596d 7 t Zimm e e reren z 19,2562 D Lypz 174,75b26 Zepe m 17723
essauer Gas 2 Ungar Guliz gar 9 emn Hankverein Sächs M F ar tDeutsch Am Werkz 465,000 4 Dresdeuer Bank 145,003 9 Sächs WebstuhlIvangor Dombrowo 5 2Disch Gasglühl Ges 23 265,00 b 53 S do Bankverein 192,506 Fabr Schönherr I168,008 5 Kursk Kiew 93 d e 2 4tsche Jutespinnerei 129 40b2 W arsehau 1 6 CUothaer Privathb 1265,000 165 Thür Gasges Sp 249 000Elberfeld Farbenfabr 18 337,00626 Wehen Wien a 25 T J 4 Kob Goth Kred Gs 15 do Stamm Pr

Erdmannsdorf Spinn 0659,00b20 b re Z Beipriger Bank 1,396 8 Thür Br V StFreund Masch konv 12 290,006 ottharubam 174,750 S do Hypoth B 125,500 8 do St PriorGörlitzer Eisenbbed 18 202 90026 a Meridionaux 5 o Kred u Sparb 59 Feitzer Par u A 126,608
Hagener Gussetahl 6542,600 Lüttich Iämburg O 4 Süchs Bank 128,602 do do Oblig 99,0Hansa Dampfsehitt 14 120 00b20Sehwoiz Centralbahn 9 61/2 Zwiekuuer 112,00 2,2 Zuckerfabr Glauzig 103 756
Harburg Wien Gummi 310 256Westsicilianische Anl 4 42,50620 20 Zuchkerzaft Halle 171 600Harkort St Pr konv 90,50 h Riv Inäustrie Papiere T ne Higeunkdo Brücicenb Konv 7/2 119 606 Hypoth Pfand u Rentenbrief 5 w z P 105 25 Ausl Bisenb Pr Zu
do do St Br o o T noo 4 1 Nhemn ſerk Zim 50 3 /2 Aussig Teplitzer 2Kevüng Th Fi 3 109,75 b Anh Dessauer Pläbr v 06 265 Cröllw Papierkahr 4 Böhm Nordbabn 102,006

Ko ing Piseng 6 452 Berl Hyp B 80ahbg 4 92 30 400 do Schldvschr 99,750 5 do do Goldöln Müsener conv 90 00b2 do do 3/2 93 50620 21/2 Höts R St à 96 stfr 101 500Kurfürstend Ges i Liq r Z 332,000 B Han Hyp X XI 3/2 96 50620 5 Den tew J u n e ter 1 500stend Ges i Liq Han Hyp X XI do do 59 A o IILa Veloce Ital D II X xiI XV 32 95 806201 5 D W A Sonderm z do Em 1868/71/73 103,000Ludw Iöwe Co 2 231 ob XVI u X VII 100,600 Stier Vorz A 60,006 u do oläMälzerei Wrede 72 106 LVIII unk 95 4 lol 50b20 18 Geraer Jutesp u W Dux Bodenbaoh 82,206Magdevurger Baubank 90 006 XIX 32 95 50b26 5 Germania Sehwalbe 122,000 5 do Em 1871 110,260
Magdeb Strassenbahn 6 I117 ob X un 10 96 0000 93 Gored Sieh V St A 20000 495 a 1873 110,620
Maschin Breuer 383500 D G K B IV 12 110 392 101 1045 S do do Pr g i 930 002 4/2 Graz Köflacher 77 600
Neue Boden A G 150 25b201 do do V rz 105 3/2 100,206 84 do do do II 840,000 5 do Em v 1871 u 72 100 666
Nenroder Kunstanstalt 8/2 106 0036 do VI unkb 19001 4 100,905 O HBallesche Str B 71,00B 4 Kaschau Oderberg
Nienburg E A abg 2653,250 do VII unkb b 1903 192,3020 41/3 Cotte Elbsch G Akt 74,906 Prog Dux Gold 108 406
Nordd Eis werke 3 53 75026 do VIII 8 b 1905ukp 31/2 96,600 4 Körbisd Zuckerfb 106,906 5 do Galà o 7Oranibus Gesellschaft 18 169 260260 do IX a IXa bis 9 u 4 96,500 I Ceipz Baubant 105,250 5 Prag Tarnan

mee TS eMit Unterhaltungsblatt


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1902


